
Gesuch um Erteilung des Bürgerrechtes der Gemeinde Schötz und 
des Kantons Luzern 
 
 

Personalien 

 

Familienname ............................................................................ 

Vorname ............................................................................ 

Geburtsort/-datum ............................................................................ 

Heimatort ............................................................................ 

Zivilstand ............................................................................ 

Familien- und Vorname(n) Vater ............................................................................ 

Familien- und Vorname(n) Mutter ............................................................................ 

Beruf ............................................................................ 
 
 

Ehegatte 
 

Familienname ............................................................................ 

Vorname ............................................................................ 

Geburtsort/-datum ............................................................................ 

Heimatort ............................................................................ 

Zivilstand ............................................................................ 

Familien- und Vorname(n) Vater ............................................................................ 

Familien- und Vorname(n) Mutter ............................................................................ 

Beruf ............................................................................ 

 

Wohnort/Adresse ............................................................................ 

Telefonnummer ............................................................................ 
 
 

Kinder 
 

Familienname Vorname(n) Geburtsdatum 
 

........................................ ........................................ ........................................ 

........................................ ........................................ ........................................ 

........................................ ........................................ ........................................ 

........................................ ........................................ ........................................ 

........................................ ........................................ ........................................ 

 
 
 
.......................................... Unterschrift 
Ort/Datum 
 
 
 
 
Beilagen: 

- Familienschein / Personenstandsausweis 
- Strafregisterauszug 
- Betreibungsregisterauszug 

- Erklärung betr. bisherige Bürgerrechte 
- Wohnsitzbestätigung 



Auszug aus dem Bürgerrechtsgesetz des Kantons Luzern 

 
 
 
Allgemeines 
 
§ 4 Grundsatz 
Jede natürliche Person kann nach den Bestimmungen dieses Gesetzes das Gemeinde- und Kan-
tonsbürgerrecht erlangen 
 
§ 5 Einheit von Gemeinde- und Kantonsbürgerrecht 
Mit dem Gemeindebürgerrecht ist notwendigerweise das Kantonsbürgerrecht verbunden. 
 
§ 6 Anzahl Bürgerrechte 
Jede natürliche Person kann höchstens zwei schweizerische Gemeindebürgerrechte haben. Die 
Bürgerrechte, welche die Ehefrau als ledig hatte (Art.1 61 ZGB), werden nicht mitgezählt. 
 
 
Kantonsbürgerrecht 
 

Schweizer und Schweizerinnen erwerben das Kantonsbürgerrecht mit der Erteilung des Gemein-
debürgerrechtes. 
 
 
Gemeindebürgerrecht 
 

Schweizer und Schweizerinnen erhalten das Gemeinde- und Kantonsbürgerrecht auf Gesuch 
hin, wenn sie 
a. in den letzten fünf Jahren vor der Gesuchseinreichung während insgesamt dreier Jahre in 

der Einbürgerungsgemeinde gewohnt haben, 
b. unmittelbar vor der Einbürgerung während mindestens eines Jahres ununterbrochen in der 

Einbürgerungsgemeinde gewohnt haben und 
c. in der Einbürgerungsgemeinde einen guten Ruf geniessen. 
 
§ 14 Einbezug unmündiger Kinder 
Unmündige Kinder werden auf Gesuch hin in die Einbürgerung der Eltern einbezogen, wenn sie 
unter deren elterlichen Gewalt stehen. 
Üben die Eltern die elterliche Gewalt gemeinsam aus, bedarf der Einbezug in die Einbürgerung 
der Zustimmung beider Elternteile. 
Der Gemeinderat kann von der Zustimmung eines Elternteils gemäss Abs. 2 absehen, wenn es 
die Verhältnisse erfordern. 
Jugendliche über 16 Jahren haben ihren eigenen Willen auf Erwerb des Bürgerrechtes schriftlich 
zu erklären. 
 
§ 16 Rechtswirksamkeit 
Für schweizerische Gesuchsteller und Gesuchstellerinnen wird das Bürgerrecht mit Rechtskraft 
des Einbürgerungsentscheids des Gemeinderates wirksam. 
Haben sie nach der Einbürgerung nebst dem erworbenen luzernischen Gemeindebürgerrecht 
mehr als ein weiteres ausserkantonales Gemeindebürgerrecht und weisen sie innert 30 Tagen 
nicht nach, dass sie ein Gesuch um Verzicht auf die überzähligen ausserkantonalen Gemeinde-
bürgerrechte eingereicht haben, wird das erworbene luzernische Gemeindebürgerrecht nicht 
wirksam. 
 
§ 17 Veröffentlichung 
Die Gemeindebehörde macht die Namen der Personen bekannt, denen das Gemeindebürger-
rechte erteilt worden ist. 


